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DAS
ENTSCHEIDENDE
WISSEN

Auf der Grundlage langjähriger Er-

fahrung als Strafverteidiger vermit-

telt der Verfasser nicht nur die not-

wendigen strafprozessualen Kennt-

nisse, sondern legt auch besonderes 

Gewicht auf die verfahrenstaktischen 

und -psychologischen Aspekte der 

Verteidigertätigkeit in der Hauptver-

handlung.

Zahlreiche Muster von Verteidigeran-

trägen und -erklärungen erleichtern 

die tägliche Arbeit im Gerichtssaal 

und bieten dem 

Berufsanfänger 

ebenso wie dem 

erfahrenen „Pro� “ 

wertvolle Anre-

gungen für eigene 

Lösungswege zur 

bestmöglichen 

Wahrnehmung 

der Mandanten-

interessen.
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3. Auflage

Gegenstand des Handbuches sind die zentralen Materien des Wirtschafts-
strafrechts unter Einschluss der als Ordnungswidrigkeiten ausgestalteten 
Tatbestände. Die fünfzehn, zumeist noch in weitere Kapitel gegliederten 
Teile der 3. Auflage behandeln:

•  Unternehmensbezogene Sanktionen und die Ahndung  
 unternehmensbezogenen Handelns, Compliance
•  Strafrechtliche Produkthaftung und Lebensmittelstrafrecht
•  Delikte gegen den Wettbewerb und gegen die staatliche  
 Wirtschaftslenkung
•  Betrug, Untreue und Wucher im Wirtschaftsstrafrecht
•  Daten- und Datennetzdelikte
•  Insolvenzdelikte, Bilanz-, Prüfer- und Falschangabedelikte
•  Kreditbetrug und Delikte gegen den unbaren Zahlungsverkehr
•  Kapitalmarktdelikte
•  Sanktionen gegen Verletzungen des Urheberrechts und gewerblicher  
 Schutzrechte, Geschmacksmusterstrafrecht, Bekämpfung der  
 Produktpiraterie
•  Delikte auf dem Gebiet des Arbeitslebens
•  Geldwäsche, Vermögensabschöpfung und Zurückgewinnungshilfe
•  Zulässigkeit privater Ermittlungen

Das Handbuch will dazu beitragen, die Zusammenhänge zwischen den 
Strafnormen und den Bezugsnormen des vorgelagerten Zivil- oder 
Verwaltungsrechts sowie die Bezüge zum Europarecht zu erhellen, die 
Strukturen des Stoffes herauszuarbeiten und zugleich in die Anwen-
dungspraxis einzuführen. Die Darstellung ist praxisbezogen und orien-
tiert an dem Prinzip der „mittleren Dichte“: Sie will mehr geben als eine 
bloße karge Einführung oder Übersicht, ohne jedoch andererseits die 
Detailfreude eines Großkommentars anzustreben.

Neben Rechtsanwälten, Verwaltungsjuristen und Angehörigen der Justiz, 
die in der wirtschaftsstrafrechtlichen Praxis tätig sind, gehören zum 
Bearbeiterkreis Professoren der Rechtswissenschaft, die intensiv über 
Wirtschaftsstrafrecht arbeiten.
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. A
.Mandate in Ordnungswidrigkeitenverfahren sind nicht zu unterschät-

zen. Die Strafverteidigung sieht sich dabei vielfältigen Problemen 
gegenüber. Gerade auch an den Erfolgen im Bereich des Straßenver-
kehrsrechts wird der Mandant häufig die Leistung seines Anwalts 
bewerten. Die Autoren geben ihr in jahrzehntelanger Verteidiger- und 
Verbandstätigkeit in diesem Bereich gesammeltes Wissen weiter.

Besonderer Wert wird dabei auf die zwar systematische, gleichwohl 
aber an den Bedürfnissen der Praxis ausgerichtete Darstellung gelegt. 
Beispiele und taktische Ratschläge verdeutlichen, wie ökonomisch und 
effektiv agiert werden kann. 

Die völlig neu bearbeitete 6. Auflage berücksichtigt nicht nur die Ent-
wicklung in der Rechtsprechung, sondern trägt auch neuen Gesetzen 
und Messverfahren Rechnung.

Insbesondere zu den neuartigen Messgeräten wie dem Vitronic Poli-
Scan Speed oder der ESO ES 3.0 enthält die neue Auflage die aktu-
ellsten Erkenntnisse zu möglichen Messfehlern. Aber auch zu anderen 
Messverfahren und der Atemalkoholmessung werden mögliche Ansatz-
punkte für eine erfolgversprechende Verteidigung dargestellt.

Eine Arbeitserleichterung für den Praktiker stellen die im Anhang 
tabellarisch aufbereiteten Richtlinien der Bundesländer zur Geschwin-
digkeitsmessung dar, deren Nichtbeachtung im Einzelfall zum Absehen 
vom Fahrverbot führen kann.

Mit der Umsetzung des EU-Rahmenbeschlusses zur Geldsanktionen-
vollstreckung im Oktober 2010 können jetzt ausländische Geldbußen 
aus Verkehrsverstößen auch in Deutschland vollstreckt werden. Sowohl 
das neue Vollstreckungsverfahren mit seinen Vollstreckungshindernis-
sen als auch das Verfahrensrecht der wichtigsten Reiseländer ein-
schließlich möglicher Rechtsbehelfe werden dargestellt.
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. A
.Mit der rasant ansteigenden Anzahl der Insolvenzen in 

Deutschland haben auch die Insolvenzstraftaten stark zuge-
nommen. In Insolvenzstrafverfahren müssen viele dem nor-
malen Straf- und Strafverfahrensrecht vorgelagerte Fragen 
des Insolvenz-, Handels- und Wirtschaftsrechts beantwortet 
werden. Antworten darauf stehen dem Praktiker selten in 
einem Band zur Verfügung.

Das auf die Belange der Anwaltspraxis zugeschnittene Werk 
behandelt deshalb alle wichtigen Fallkonstellationen und 
Besonderheiten rund um ein Insolvenzstrafverfahren, um 
eine umfassende, effektive und erfolgreiche Verteidigung zu 
ermöglichen. Insbesondere beinhaltet es wertvolle Hinweise 
und Hilfestellungen zu in der Praxis auftauchenden Fragen, 
die in der gängigen Kommentarliteratur nicht behandelt 
werden.
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. A
.Der Zeuge ist das häufigste Beweismittel im Strafprozess. Die Beurtei-

lung der Aussage ist insbesondere in Fällen, in denen „Aussage gegen 
Aussage“ steht, entscheidend für die Einstellung oder Anklageerhe-
bung, den Freispruch oder die Verurteilung. 

Seit der Grundsatzentscheidung des BGH zu den Mindestanforderun-
gen, die an Glaubhaftigkeitsgutachten zu stellen sind, hat die Aus-
sagepsychologie im Strafprozess eine enorme Aufwertung erfahren.  
Spätestens seit der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts im 
Jahre 2002 sind aussagepsychologische  Erfahrungsregeln im Rahmen 
der Beweiswürdigung zu beachten.

Nicht nur die Aussageanalyse, schon die Vernehmung des Zeugen hat 
sich allseits an den Erkenntnissen der modernen Aussagepsychologie 
auszurichten. Dabei sind die höchstrichterlich anerkannten Glaubhaf-
tigkeitsmerkmale zu beachten, und das nicht nur bei kindlichen, son-
dern auch bei erwachsenen Zeugen. Besonderes Augenmerk ist dabei 
auf die Aussageentstehungsgeschichte zu legen.

Die Verfasserin vermittelt das notwendige Grundwissen zur Zeugen-
vernehmung, zur Würdigung der Zeugenaussage und zur Überprüfung 
aussagepsychologischer Gutachten. Sie stellt dazu die aktuelle höchst-
richterliche Rechtsprechung und die einschlägige aussagepsychologi-
sche Literatur ausführlich dar. Damit ist das Buch auch als Nachschla-
gewerk zu verwenden.

Die erweiterte Neuauflage behandelt nun z.B. auch folgende Themen: 
Selbstpräsentation des Zeugen, die Auswirkungen des Opferschutzes 
(insbesondere der Opferhilfeeinrichtungen) auf die Zeugenaussage, 
Beurteilung von Aussagen über Traumata und ausführlich die dem  
Juristen fremde hypothesengeleitete Aussagebeurteilung. Wichtige 
neue Rechtsprechung wurde eingearbeitet.

Durch die Aufnahme zahlreicher Praxishinweise und Checklisten wird 
die Beurteilung von Aussagen oder die Befragung von Zeugen erleichtert.
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3. Auflage

Gegenstand des Handbuches sind die zentralen Materien des Wirtschafts-
strafrechts unter Einschluss der als Ordnungswidrigkeiten ausgestalteten 
Tatbestände. Die fünfzehn, zumeist noch in weitere Kapitel gegliederten 
Teile der 3. Auflage behandeln:

•  Unternehmensbezogene Sanktionen und die Ahndung  
 unternehmensbezogenen Handelns, Compliance
•  Strafrechtliche Produkthaftung und Lebensmittelstrafrecht
•  Delikte gegen den Wettbewerb und gegen die staatliche  
 Wirtschaftslenkung
•  Betrug, Untreue und Wucher im Wirtschaftsstrafrecht
•  Daten- und Datennetzdelikte
•  Insolvenzdelikte, Bilanz-, Prüfer- und Falschangabedelikte
•  Kreditbetrug und Delikte gegen den unbaren Zahlungsverkehr
•  Kapitalmarktdelikte
•  Sanktionen gegen Verletzungen des Urheberrechts und gewerblicher  
 Schutzrechte, Geschmacksmusterstrafrecht, Bekämpfung der  
 Produktpiraterie
•  Delikte auf dem Gebiet des Arbeitslebens
•  Geldwäsche, Vermögensabschöpfung und Zurückgewinnungshilfe
•  Zulässigkeit privater Ermittlungen

Das Handbuch will dazu beitragen, die Zusammenhänge zwischen den 
Strafnormen und den Bezugsnormen des vorgelagerten Zivil- oder 
Verwaltungsrechts sowie die Bezüge zum Europarecht zu erhellen, die 
Strukturen des Stoffes herauszuarbeiten und zugleich in die Anwen-
dungspraxis einzuführen. Die Darstellung ist praxisbezogen und orien-
tiert an dem Prinzip der „mittleren Dichte“: Sie will mehr geben als eine 
bloße karge Einführung oder Übersicht, ohne jedoch andererseits die 
Detailfreude eines Großkommentars anzustreben.

Neben Rechtsanwälten, Verwaltungsjuristen und Angehörigen der Justiz, 
die in der wirtschaftsstrafrechtlichen Praxis tätig sind, gehören zum 
Bearbeiterkreis Professoren der Rechtswissenschaft, die intensiv über 
Wirtschaftsstrafrecht arbeiten.
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. A
.Mandate in Ordnungswidrigkeitenverfahren sind nicht zu unterschät-

zen. Die Strafverteidigung sieht sich dabei vielfältigen Problemen 
gegenüber. Gerade auch an den Erfolgen im Bereich des Straßenver-
kehrsrechts wird der Mandant häufig die Leistung seines Anwalts 
bewerten. Die Autoren geben ihr in jahrzehntelanger Verteidiger- und 
Verbandstätigkeit in diesem Bereich gesammeltes Wissen weiter.

Besonderer Wert wird dabei auf die zwar systematische, gleichwohl 
aber an den Bedürfnissen der Praxis ausgerichtete Darstellung gelegt. 
Beispiele und taktische Ratschläge verdeutlichen, wie ökonomisch und 
effektiv agiert werden kann. 

Die völlig neu bearbeitete 6. Auflage berücksichtigt nicht nur die Ent-
wicklung in der Rechtsprechung, sondern trägt auch neuen Gesetzen 
und Messverfahren Rechnung.

Insbesondere zu den neuartigen Messgeräten wie dem Vitronic Poli-
Scan Speed oder der ESO ES 3.0 enthält die neue Auflage die aktu-
ellsten Erkenntnisse zu möglichen Messfehlern. Aber auch zu anderen 
Messverfahren und der Atemalkoholmessung werden mögliche Ansatz-
punkte für eine erfolgversprechende Verteidigung dargestellt.

Eine Arbeitserleichterung für den Praktiker stellen die im Anhang 
tabellarisch aufbereiteten Richtlinien der Bundesländer zur Geschwin-
digkeitsmessung dar, deren Nichtbeachtung im Einzelfall zum Absehen 
vom Fahrverbot führen kann.

Mit der Umsetzung des EU-Rahmenbeschlusses zur Geldsanktionen-
vollstreckung im Oktober 2010 können jetzt ausländische Geldbußen 
aus Verkehrsverstößen auch in Deutschland vollstreckt werden. Sowohl 
das neue Vollstreckungsverfahren mit seinen Vollstreckungshindernis-
sen als auch das Verfahrensrecht der wichtigsten Reiseländer ein-
schließlich möglicher Rechtsbehelfe werden dargestellt.
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. A
.Mit der rasant ansteigenden Anzahl der Insolvenzen in 

Deutschland haben auch die Insolvenzstraftaten stark zuge-
nommen. In Insolvenzstrafverfahren müssen viele dem nor-
malen Straf- und Strafverfahrensrecht vorgelagerte Fragen 
des Insolvenz-, Handels- und Wirtschaftsrechts beantwortet 
werden. Antworten darauf stehen dem Praktiker selten in 
einem Band zur Verfügung.

Das auf die Belange der Anwaltspraxis zugeschnittene Werk 
behandelt deshalb alle wichtigen Fallkonstellationen und 
Besonderheiten rund um ein Insolvenzstrafverfahren, um 
eine umfassende, effektive und erfolgreiche Verteidigung zu 
ermöglichen. Insbesondere beinhaltet es wertvolle Hinweise 
und Hilfestellungen zu in der Praxis auftauchenden Fragen, 
die in der gängigen Kommentarliteratur nicht behandelt 
werden.
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. A
.Der Zeuge ist das häufigste Beweismittel im Strafprozess. Die Beurtei-

lung der Aussage ist insbesondere in Fällen, in denen „Aussage gegen 
Aussage“ steht, entscheidend für die Einstellung oder Anklageerhe-
bung, den Freispruch oder die Verurteilung. 

Seit der Grundsatzentscheidung des BGH zu den Mindestanforderun-
gen, die an Glaubhaftigkeitsgutachten zu stellen sind, hat die Aus-
sagepsychologie im Strafprozess eine enorme Aufwertung erfahren.  
Spätestens seit der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts im 
Jahre 2002 sind aussagepsychologische  Erfahrungsregeln im Rahmen 
der Beweiswürdigung zu beachten.

Nicht nur die Aussageanalyse, schon die Vernehmung des Zeugen hat 
sich allseits an den Erkenntnissen der modernen Aussagepsychologie 
auszurichten. Dabei sind die höchstrichterlich anerkannten Glaubhaf-
tigkeitsmerkmale zu beachten, und das nicht nur bei kindlichen, son-
dern auch bei erwachsenen Zeugen. Besonderes Augenmerk ist dabei 
auf die Aussageentstehungsgeschichte zu legen.

Die Verfasserin vermittelt das notwendige Grundwissen zur Zeugen-
vernehmung, zur Würdigung der Zeugenaussage und zur Überprüfung 
aussagepsychologischer Gutachten. Sie stellt dazu die aktuelle höchst-
richterliche Rechtsprechung und die einschlägige aussagepsychologi-
sche Literatur ausführlich dar. Damit ist das Buch auch als Nachschla-
gewerk zu verwenden.

Die erweiterte Neuauflage behandelt nun z.B. auch folgende Themen: 
Selbstpräsentation des Zeugen, die Auswirkungen des Opferschutzes 
(insbesondere der Opferhilfeeinrichtungen) auf die Zeugenaussage, 
Beurteilung von Aussagen über Traumata und ausführlich die dem  
Juristen fremde hypothesengeleitete Aussagebeurteilung. Wichtige 
neue Rechtsprechung wurde eingearbeitet.

Durch die Aufnahme zahlreicher Praxishinweise und Checklisten wird 
die Beurteilung von Aussagen oder die Befragung von Zeugen erleichtert.
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